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Prognose des Deutschen Wetterdienstes
Bauernkalender
„Bringt der Oktober 
noch Gewitter 
(so war‘s am 

24.10.),wird der 
Winter meist 
ein Zwitter.“

Nr. 51
Kalenderwoche
43/2022 
24. bis 30. Oktober
immer montagsWochenimpuls der Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V.

Mo
24.10.

Di
25.10.

Mi
26.10.

Do
27.10.

Fr
28.10.

Sa
29.10.

So
30.10.

18/14 Grad
bewölkt
Windböen 
Regen 85 %

17/10 Grad
leicht 
bewölkt 
Regen 70%

20/12 Grad
leicht 
bewölkt 
Regen 90%

22/13 Grad
leicht 
bewölkt 
Regen 30 %

24/14 Grad
leicht 
bewölkt
Regen 0 %

21/10 Grad
leicht 
bewölkt 
Regen 0%

19/10 Grad
leicht 
bewölkt 
Regen 0 %

Aus dem

Die Bewohner*innen des 
Pflegeheims und ihre 

Besucher*innen können seit 
dem Wochenende so manche 
Kleinigkeit beim neuen Kiosk 
im Eingangsbereich des GFH 
kaufen. Im Angebot gibt es Sekt 
und Säfte, Zigaretten und Knab-

Neu: Kiosk im Eingangsbereich des GFH
berzeug in salzig und schokola-
dig süß, Pralinen, Papiertaschen-
tücher und kleine Geschenke 
sowie Kaffee-to-go.

Öffnungszeiten beim Empfang:
montags bis samstags 8-17 Uhr
sonntags und feiertags 10-17 Uhr

Die neue Mitarbeiter*in im SGS-Betreuungsteam Tanja 
Schatz hat sich einen neuen Hund zugelegt. Den hat 

sie sich nach Wesensmerkmalen, die für Besuchs- und 
Begleithunde notwendig sind, ausgesucht. Denn so eine 
Ausbildung soll Lotti, die junge Mischlingshündin aus 
dem Tierschutz in Rumänien, erhalten, um künftig die 
Senior*innen im GFH besuchen zu dürfen. Noch ist Lotti 
ein Welpe und die Ausbildung kann erst ab ihrem ersten 

Lotti darf sich im Pflegeheim vorstellen

Geburtstag im Mai starten. Doch für die Vorstel-
lung im Garten des GFH hat es schon gereicht: Lotti 
ist freundlich und neugierig auf Menschen. Vor 
Gehhilfen hat das kleine Fellknäul keine Angst und  
genießt streichelde Hände.
Und das Kommando „Sitz!“ klapp auch schon ganz 
gut. Kein Wunder, denn dann gibt‘s von Frauchen 
ein Leckerli zur Belohnung. 

Wärmster Oktober seit 1881

Dem Deutschen Wetterdienst zufolge 
ist der Oktober bislang im Mittel in 

Deutschland der fünftwärmste in der Zeit-
reihe seit 1881. Das Flächenmittel lag über 
ganz Deutschland bisher bei 11,6 Grad.

Den wärmsten Oktober gab es 2001 mit 12,5 
Grad Durchschnittstemperatur, den kältes-
ten 1905 mit 4,5 Grad. 



Menüplan: Die hauseigene SGS-Küche serviert zu jedem Menü eine Suppe und einen Nachtisch. 

gelb markiert : gelb markiert :  
leichte Vollkost

Menü I Menü II

Montag, 24.10. Rinderhacksteak mi Schwarz- 
wurzelgemüse und Paprikareis

Pastinaken-Kartoffel-Eintopf Pastinaken-Kartoffel-Eintopf 
mit Bockwurstmit Bockwurst

Dienstag, 25.10. Hähnchenstreifen in 
Mangold-Käsesoße 
mit Nudeln

Kürbisstrudel in heller Kürbisstrudel in heller 
Soße mit SalatSoße mit Salat

Mittwoch, 26.10. Spitzkohl-Schupfnudelsupppe 
mit Kassler

Steckrübeneintopf mit Steckrübeneintopf mit 
gebratener Cabanossigebratener Cabanossi

Donnerstag 27.10. Rahmpilze mit Rahmpilze mit 
SemmelknödelSemmelknödel

Freitag, 28.10. Zanderfilet auf Rahmkraut 
mit Süsskartoffelstampf

Gebackene Champignons mit Gebackene Champignons mit 
Sauce Remoulade und SalatSauce Remoulade und Salat

Kohlrouladen mit Specksoße 
und Kartoffelpüree

Entenbraten (ohne Knochen) Entenbraten (ohne Knochen) 
mit Wirsinggemüse und Knödelmit Wirsinggemüse und Knödel

Sonntag, 30.10.

Samstag, 29.10. Bauerntopf mit Hackfleisch, Bauerntopf mit Hackfleisch, 
Urkarotten, Kartoffeln und Urkarotten, Kartoffeln und 
Paprika Paprika 

Bauerntopf mit Hackfleisch, Bauerntopf mit Hackfleisch, 
Urkarotten, Kartoffeln und Urkarotten, Kartoffeln und 
PaprikaPaprika

Entenbraten (ohne Knochen) Entenbraten (ohne Knochen) 
mit Wirsinggemüse und Knödelmit Wirsinggemüse und Knödel

Pilzcremesuppe 
Pfirsichcreme

Kartoffelsuppe 
Rote-Beerengrütze 
mit Vanillecreme

klare Gemüsesuppe 
Käsekuchendessert

Steinpilzsuppe 
Cappuccinocreme

Fenchelcremesuppe 
Apfelschnee

Wirsingcreme- 
suppe 
Mandelpudding

lila Karottenuppe 
Panna Cotta mit 
Erdbeersoße

Suppe 
Nachtisch

Apfelkuchen backen

„Es ist nicht leicht, das Glück 
in sich selbst zu finden. Doch  
es ist unmöglich, es anderswo 
zu finden.“

Die Ernte beim Apfelbaum im Park 
des Gottlob-Freithaler-Hauses fiel 

dieses Jahr so gut aus, dass nicht nur 
Saft gepresst wurde, sondern auch 
Apfelstreuselkuchen auf den Wohnbe-
reichen gebacken werden konnte. Die 

Bäcker*innen erledigten 
gemeinsam alle Handgriffe, backten 
einen leckeren Kuchen zum Kaffee 
und teilten mit allen Mitbewoh-
ner*innen.
Sie bekamen ein großes Lob dafür.

Agnes Repplier, US-amerkanische Schriftstellerin (1855 bis 1950)

Zitat
Bodensanierung

geht im WB II weiter.
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